
 

 

Spielbericht Kreisliga A 1 – 14. Spieltag 

 

Datum:  20.11.10 

Paarung:  SC Besenfeld / Igelsberg – SV Betzweiler- Wälde 

Ergebnis: 0:2 (0:0)  

 

Der SVB tat sich auf dem kleinen Sportgelände und gegen einen aggressiven 

Gegner im ersten Rückrundenspiel sehr schwer. Das Spiel zu Beginn war 

ausgeglichen, ohne dass eine der Mannschaften klare Torchancen zu verzeichnen 

hatten. Mitte der ersten Hälfte ahndete der Schiedsrichter ein Foul an Trainer Narcis 

Nahodovic nicht und verweigerte damit dem SVB einen Foulelfmeter. Auf der 

anderen Seite hatten die Hausherren bei zwei guten Flanken von links Pech, dass 

der Stürmer im Zentrum beide Male den Ball nicht erreichen konnte. Der SVB hatte 

einige Distanzschüsse zu verzeichnen, die aber entweder vom Torwart pariert 

wurden oder das Ziel verfehlten.  

Nach dem Seitenwechsel nahm der SVB das Kampfspiel des Besenfelder Teams an 

und spielte zugleich schneller nach vorne. Die Einheimischen blieben zu dieser Zeit 

durch Kontersituationen und Standards immer gefährlich. Die beste Chance der 

Einheimischen zu Führung landete zum Glück für den SVB am Pfosten. Ab der 55 

Minute konnte der SVB ein druckvolleres Spiel bieten. Im Anschluss an einen Eckball 

verlängerte ein SCB Spieler den Ball zur 1:0 Führung für die Grün-Weißen in die 

eigenen Maschen. Das Team aus Besenfeld zeigte weiter Kämpferherz und 

versuchte mit aller Macht den Ausgleich zu erzielen. Bei mehreren guten Torchancen 

war Carsten Reich ein überragender Rückhalt für die Heimbachtäler. Bei einem 

Angriff war aber auch er schon geschlagen, so dass der Besenfelder Stürmer den 

Ball nur noch hätte ins leere Tor befördern müssen. Er übersah dabei aber den 

mitgelaufenen Andreas Reich, der das Leder vor der Linie noch klären konnte. In den 

letzten zehn Minuten versuchte der SVB die Zeit herunterzuspielen und agierte nur 

noch mit langen Bällen die einige Male zu Freistößen an der Strafraumkante führten. 

Beim ersten und zweiten Versuch scheiterte Michael Schwenk noch knapp, in der 

Nachspielzeit zielte der SVB Kapitän aber zielgenau und verwandelte den Ball zum 

2:0 Sieg ins linke Tordreieck. 

 



 


